
Protokolleintrag vom 28.10.2009

2006/21
Postulat von Min Li Marti (SP) vom 25.01.2006:
Filmkommission, Schaffung und Betrieb durch Dritte
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Stadtpräsidentin namens des Stadtrates bereit das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Min Li Marti (SP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 5094/2006).
 
Bruno Sidler (SVP) begründet den von Mauro Tuena (SVP) namens der SVP-Fraktion am 8. Februar 2006 gestellten
Ablehnungsantrag.
 
Richard Rabelbauer (EVP) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie in Zürich im Rahmen der bestehenden Filmförderung kostenneutral eine „film commission“ geschaffen werden kann. Diese
könnte von der Filmstiftung in Zusammenarbeit mit Zürich Tourismus und der Wirtschaftsförderung betrieben werden.
 
Min Li Marti (SP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Namens des Stadtrates nimmt die Stadtpräsidentin Stellung.
 
Das geänderte Postulat wird mit 75 gegen 45 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


